
Liebe  Baumgotten  und  liebe 

Baumgotten           
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Kein Obstgartenbericht ohne Meteo…                                        

Nach einem sehr warmen Winter brachte 

der Frühling Rekordnässe und kühle 

Temperaturen zur Obstbaumblüte.                                       

Die Bauern verzweifelten fast: spät wie 

nie, teils mit zweimonatiger Verspätung  

konnten die umliegenden Felder bestellt 

werden.                                                    

Dafür ertönten aus den stark vernässten 

Getreidefeldern, im Herbst gesäter 

Winterweizen, nächtelang schaurig 

schöne Monsterkonzerte der Laubfrösche 

-  der Froschkönig sehr gern gesehener 

Ehrengast am Obstgartenbiotop.                                                           

Trotz nasskaltem Wetter während der 

ganzen Blueschtzeit bogen sich die  

Bäume im Herbst unter der Last der Äpfel  

-  dank  «unseren» emsigen Wildbienen 

und Hummeln,  die  schon bei Tempera-

turen weit unter 10°C unterwegs sind.                                                                     



Baumschnitt                                           
Von Januar bis Ende 
März rund 200h, 
immer höher hinauf. 
Der jedes Jahr frühere 
Frühling sitzt nicht nur 
dem warmen Winter, 
sondern auch mir im 

Nacken        bald 
treiben die Knospen.                                    

Obstgartentag       
3. Juni                
Frühmorgens 
magische Momente 
absolute Ruhe, durch-  
woben mit erwachen-
den Vogelstimmen.  
Mittags bei 30°C als 
Tatzelwurm  auf         

Trampelpfaden 
unterwegs im Kosmos 
Blumenwiese: mit 
allen Sinnen kopfüber 
eintauchen ins 
Blütenwiesenmeer.   
Abends gemütliches 
Bröteln mit Frosch-
konzert open end.                                             

Heuen 15.-19. Juni                      
Blütenreiche Rettungsinseln und breite 
Krautsäume für die Wiesenbewohner 
bleiben stehen - fantasievolles Mähen. 

Das bringt natürlich viel 
zusätzliche schweiss-
treibende Handarbeit um die 
vielen Bäume und Inseln 
herum - dafür Aug` in Aug` 
mit Heugümpern und Co. 



Teichfest 12. August                             
Die Rückbauverfügung lag 

schon auf dem Tisch, 
schlaflose Nächte... die                
erfolgreiche Teichrettung 
zugunsten der 
Biodiversität musste 
gefeiert werden!                       

«Der verbotene Teich»  
«Der goldene Apfel»             
«Die Äpfel der Frau Glück» 
Mit Erzählerin Juttaki auf 
einen musikalischen   
märchenhaften Rundgang.                             
Gemütlicher Sommerabend  
mit gemeinsamem 
Schlemmer - Sommerbuffet 

        Das Herzstück sprich «Tümpelchen auf dem i» des Obstgartens                                                         
Becher-Azurjungfer  

Bergmolch                             
Blaugrüne Mosaikjungfer                              

Blutrote Heidelibelle                               

Braune Mosaikjungfer Erdkröte                      Gabel-Azurjungfer Grosse Königslibelle 
Gelbbrandkäfer Gemeine Heidelibelle Grosse Heidelibelle                                       

 Grosser Kolbenwasserkäfer Kugelschwimmer Grosse Pechlibelle 
Federlibelle Feuerlibelle                                       Frühe Adonislibelle Hufeisen-Azurjungfer 

Kammmolch Keilfleck Mosaikjungfer Kleiner Blaupfeil Kleines Granatauge  Kleine Pechlibelle  Laubfrosch 
Plattbauchlibelle Ringelnatter Rückenschwimmer Ruderwanze Taumelkäfer   Teichfrosch Teichmolch Vierflecklibelle 

Wasserläufer  Wasserskorpion Weidenlibelle Winterlibelle…  

                                             

Erfolgreiche Neuntöterbrut in der Hecke am Feldweg.  

Grosse Glühwürmchen          Die flugunfähigen Weibchen 

leuchten in warmen Mittsommernächten ums Biotop, entlang 
den Altgrasstreifen und Krautsäumen, auch an der Mauer, 
locken leuchtend ihre Männchen an. Die Larvenentwicklung 
dauert 3-4 Jahre. Ihre Nahrung: Schnecken! Auch die Larven 
leuchten: beim Uebernachten anfangs Sept. am Biotop blinkte 
eines auf, natürlich sucht man nach weiteren… und findet.                       

Hermelin  Der Obstgarten mit seinen vielen Strukturen ist 

idealer Lebensraum. Mausfallen stelle ich keine mehr…         
die «tanzenden» Mäusejäger sind effizienter.  Als 
wieselflinker  Wirbelwind unterwegs.  Rückwärtssalto aus 
dem Mausloch - kurz Stehen -  Lauschen, wo die Mäuse 
hinrennen (??) - explosiver Seitwärtssprung mit Vorwärtsrolle  
- Kopf voran ins nächste Mausloch - dann «da capo al fine»   
bis das arme Mäuslein… na ja.        



Emden                                                                                   
4.-9. September                     

Ein paar heisse Tage. Trotzdem sind 
die Tage kürzer, die Schatten länger, 
morgens meist schon Nebel bis kurz 
vor Mittag. Letzter Termin zum 
Ballen pressen…  Parallel dazu täglich 
2h Äpfel auflesen für’s Mosten.  

Mosttag                
17. September  

Immer wieder 
vergnüglicher Sonntag- 

nach-
mittag für 
Gross und 
Klein!  

Kindergarten  Altikon                
7. Oktober       Schöne Tradition vor 

den Herbstferien!  Erst eine kleine 
«Expedition» zum Biotop, Geschichten 
über gefrässige Mäuse, Hermeline und 

Eulen. Nach dem Zmittag die Arbeit 😊  
Bäume schütteln, Äpfel sammeln und 
Moschten. Natur zum (Be)greifen! 

Internationaler Zugvogeltag      
8. Oktober   Zugvogelzählung von 
10:00h -16:00h mit kleinem Infopfad 
zum Vogelzug quer durch den 
Obstgarten. Neben Braunkehlchen im 
Rapsfeld  waren Sperberangriffe in den 
Hecken live zu verfolgen. Verpflegung 
vom feinsten: Spezialkuchenbuffet!  

Apfelernte  Mitte Juli bis Ende 

Oktober…  die Novemberäpfel sind     
für die Vögel! 

        De bescht Moscht 
 Paradiestropfen                            
aus mindestens 75 Apfelsorten    
                                                                                       

Hier ist Biodiversität drin wie nirgendwo!                                       
Das tägliche Einsammeln der Äpfel braucht Zeit                               
- hier liegt einer, da zwei, drei oder mehr, oder keiner…                                                                                 
Geschüttelt wird nur am Mosttag.  Bin emsig unterwegs wie die Bienen - 1 Stunde für einen vollen 
Harass.                           
   SOS - der Moscht muss noch unter die Leute – bitte melden              
                Herzlich willkommen in unserem Paradiesgarten Fide & Silvio   079/318 99 98 


